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Servicezeiten Verkehrsanbindung Parkmöglichkeiten 
Mo.-Do.: 09.00 - 16.30 Uhr Bad Ems Hauptbahnhof Kostenfreie Parkplätze im 
Freitag: 09.00 - 14.00 Uhr  Bereich des Hauptbahnhofs, 
  Zufahrt über Mainzer Straße 

   

Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleiter 
für die Bundestagswahl 
 
Verwaltungen der  
kreisfreien Städte, verbandsfreien Gemeinden  
und Verbandsgemeinden 
 
in Rheinland-Pfalz 
 

  

Mainzer Straße 14 -16 
56130 Bad Ems 
Telefon  02603 71-2380 
 02603 71-4560 
Telefax 02603 71-4130 
wahlen@statistik.rlp.de 
www.wahlen.rlp.de 
 

 
 
 
12.11.2020 
BW-01-2021 

Mein 
Aktenzeichen 
11 601.24 
 

Ihr Schreiben 
vom 
 
 

Ansprechpartner/-in / E-Mail 
 
Hans Ulrich Weidenfeller 
Hans-Ulrich.Weidenfeller@statistik.rlp.de 

Telefon / Fax 
 
02603 71-4560 
02603 71-194560 

  

 

 
 
Nachrichtlich: 
 

Ministerium des Innern und für Sport    
Schillerplatz 3 - 5       
55116 Mainz 
 
 

Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz 
Postfach 21 25 
55011 Mainz 
 
 

Landkreistag Rheinland-Pfalz 
Postfach 29 45 
55019 Mainz 
 
 

Städtetag Rheinland-Pfalz 
Postfach 38 26 
55028 Mainz 
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Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 2021 

 

Bedarfsabfrage bezüglich  

1. der Anlage 2 zur Bundeswahlordnung (BWO) und  

2. der „Rechtsgrundlagen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag“ 

 
 
1. Gemäß § 88 BWO beschafft der Bundeswahlleiter die Anträge für außerhalb des 

Wahlgebietes lebende Wahlberechtigte zur Teilnahme an der Wahl zum Deutschen 

Bundestag (Anlage 2 zur BWO) nebst den Merkblättern hierzu (noch Anlage 2 zur 

BWO).  

 

Das Antragsformular inklusive Merkblatt wird - wie bisher - im Internetangebot des 

Bundeswahlleiters für den betroffenen Personenkreis zum Download bereitgestellt. 

Darüber hinaus werden den Wahlorganen die Formblätter in Print-Form zur 

Verfügung gestellt. 

 

Die Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleiter für die Bundestagswahl werden 

gebeten, dem Landeswahlleiter      

bis spätestens Freitag, den 27. November 2020,  

den Bedarf an diesen Formblättern für ihren Zuständigkeitsbereich mitzuteilen.   

 

Zur Geschäftserleichterung teilen die kreisfreien Städte, Verbandsgemeinden und 

verbandsfreien Gemeinden, ihren Bedarf unmittelbar der / dem zuständigen 

Kreiswahlleiterin / Kreiswahlleiter  

bis spätestens Dienstag, den 24. November 2020, 

mit. Eine Übersicht der Kreiswahlleiter (Anlage 1) sowie ein Muster der v. g. Anlage 

ist dem Schreiben beigefügt (Anlage 2). 

 

Berücksichtigen Sie bitte, dass nach den bisherigen Erfahrungen die überwiegende 

Zahl der Anträge unter Verwendung der elektronischen Fassung im Internetangebot 
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des Bundeswahlleiters gestellt wurden und daher ein deutlicher Rückgang der 

Verwendung von Print-Vordrucken zu verzeichnen ist. 

 

2. Darüber hinaus beabsichtigt der Bundeswahlleiter, den kommunalen 

Gebietskörperschaften sowie den Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleitern die 

Broschüre „Rechtsgrundlagen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag“ 

kostenfrei zur Verfügung zu stellen.  

 

Ich bitte Sie daher, den diesbezüglichen Bedarf ebenfalls  

bis spätestens Freitag, den 24. November 2020, 

den Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleitern mitzuteilen, die mir die 

zusammengefasste Bestellmenge je Wahlkreis  

bis spätestens Freitag, den 27. November 2020,  

übermitteln. 

 

Im Hinblick auf eine sparsame Verwendung von Haushaltsmitteln bittet der 

Bundeswahlleiter auch insoweit um eine kritische Überprüfung des Bedarfs an 

Broschüren. 

 

 

Ein Vordruck zur Ermittlung des Bedarfs bzgl. der Anl. 2 BWO sowie der Broschüre mit 

den Rechtsgrundlagen für die Bundestagswahl 2021 ist dem Schreiben ebenfalls 

beigefügt (Anlage 3). 

 
Es ist vorgesehen, die Auslieferung der Vordrucke über die Kreiswahlleiterinnen und 

Kreiswahlleiter vorzunehmen. Bei der Bedarfsermittlung ist je Verwaltung eine 

Vordruck-Paket-Stückelung von 50 bzw. 100 Exemplaren zu berücksichtigen. 
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Für die spätere Übersendung der Formblätter benötigt der Bundeswahlleiter darüber  

hinaus die „Haus- und Lieferanschrift“ der Kreiswahlleiterinnen und Kreiswahlleiter; die 

Versendung eines Päckchens/Paketes an eine so genannte Postadresse ist nicht 

möglich. Teilen Sie uns die „Haus- und Lieferanschrift“ bitte ebenfalls mit.  

 

Hilfreich wäre es darüber hinaus, wenn Sie für Rückfragen des Auslieferers für jede 

Lieferanschrift eine Kontaktperson und deren Telefonnummer nennen würden.  

 

 

In Vertretung 

 

 

Dr. Stephan Danzer 

 

Anlagen: 

 Übersicht der Kreiswahlleiter 

 Muster der Anlage 2 BWO  

 Vordruck für die Bedarfsanmeldung 


